
 

 

Wirkmodell  

1 Gesellschaftliche Problemlage 

Die Ausgangslage, die du verändern willst. 

2 Visionen und Ziele 

Die ideale Zukunftsvorstellung, die du 

verfolgst und dein konkreter Beitrag 

dazu. 

8 Ressourcen („Input“) 

Das, was du in dein Vorhaben inves-

tierst. 

5 Leistungen („Output“) 

Das, was du im Rahmen deines Vorhabens an-

bietest.  

3 Zielgruppen 

Die Menschen, für die du im Rahmen deines 

Vorhabens Leistungen erbringst. 

7 Partner und Bündnisse 

Die Akteur:innen, mit denen du Verantwortungsgemeinschaften bildest, um das Problem zu  

lösen. 

6 Wirksamkeit Gesellschaft („Impact“) 

Das, was du auf gesellschaftlicher Ebene mit 

deinem Vorhaben erreichst. 

4 Wirksamkeit Zielgruppe („Outcome“) 

Das, was du bei deiner Zielgruppe durch dein 

Vorhaben bewirkst. 

Die Arbeit mit einem Wirkmodell bringt Klarheit in die Zielsetzung und die Konsistenz der Wirklogik von geplanten oder laufenden Maßnahmen. Die Vorlage der DKJS 

unterstützt bei der Skizze eines eigenen Wirkmodells.  


